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Grußwort zum 26. Dorfgemeinschaftsfest 
und zum 70-jährigen Bestehen des
TSV Schulenburg/Leine von 1938 e.V.

Liebe Schulenburger, liebe Sportfreunde, verehrte Gäste,

der TSV Schulenburg/Leine von 1938 e.V. feiert in diesem Jahr vom 29. bis 
31. August mit der Ausrichtung des Dorfgemeinschaftsfestes sein 70-jähriges 
Vereinsbestehen.

Wir laden Sie dazu ein dieses Jubiläum mit uns gemeinsam zu feiern.

Der TSV war in den 70 Jahren seines Bestehens immer auf ehrenamtliche 
Helfer angewiesen, die mit dem Vorstand gemeinsam die zahlreichen Aufga-
ben „schultern“. Das gilt heute so, wie vor 70 Jahren. Besonders hervorheben 
möchten wir unsere Jugendarbeit. Neben den Trainern und Betreuern wollen 
wir an dieser Stelle einmal den Eltern danken, die uns immer wieder helfen den 
Übungs- und Spielbetrieb in Gang zu halten. Die Jugend steht für die Zukunft 
des TSV.

In den vergangenen Jahren wurden große Anstrengungen unternommen zur In-
standhaltung und Verbesserung unserer Sportanlage, z. B. Instandsetzung und 
Ausbau der Flutlichtanlage, Pflasterung vor dem Clubhaus, Teilwärmeschutz 
Clubhaus oder Renovierung des Kabinenbereiches.
Vor uns steht noch die Sanierung unserer Rasenplätze, die wir spätestens im 
Jahre 2009 bewältigen müssen. Wir sind dafür natürlich auf finanzielle Hilfen 
der Stadt Pattensen und des Regionssportbundes angewiesen.

„70 Jahre TSV Schulenburg/Leine“ soll das Motto dieses Dorfgemeinschaftsfe-
stes sein, und wir möchten, dass möglichst alle Sportfreunde: aktiv und passiv, 
Schulenburger und Gäste mit uns feiern und auf eine sportliche, erfolgreiche 
Zukunft anstoßen.

Mit sportlichen Grüßen

Der Vorstand
TSV Schulenburg/Leine v. 1938 e.V.
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„Wer an den Dingen seiner Gemeinde nicht Anteil nimmt, ist kein stiller, sondern 
ein schlechter Bürger.“ (Perikles)

Liebe Schulenburgerinnen und Schulenburger,
liebe Turn- und Sportfreunde,

ich freue mich darüber, dass die Mitglieder des Turn- und Sportvereins von 
1938 Schulenburg/Leine nicht zu den stillen Bürgern gehören, sondern zu 
denen, die Anteil nehmen an den Dingen ihrer Gemeinde. Als „Geburtstagskind“ 
und Ausrichter des diesjährigen Dorfgemeinschaftsfestes wird der Verein den 
Einwohnerinnen und Einwohnern der Region Hannover vom 29. bis 31. August 
mit Sicherheit eine attraktive Veranstaltung auf dem Schulenburger Festplatz 
präsentieren.

Dorfgemeinschaftsfeste stellen eine unverzichtbare Bereicherung des 
kulturellen Lebens in unserer Region dar, stärken die Zusammengehörigkeit 
und bieten einen geselligen Rahmen für das Treffen innerhalb der Gemeinde. 
In diesem Sinne bereichert auch der Turn- und Sportverein Schulenburg/Leine 
seit inzwischen 70 Jahren das gemeinschaftliche Leben in Schulenburg und 
trägt zu einem lebendigen Miteinander aller Generationen bei. 

Mein besonderer Dank gilt denjenigen, die dieses Dorfgemeinschaftsfest 
durch ihr unermüdliches ehrenamtliches Engagement möglich machen. Ohne 
den Einsatz der Mitglieder des Turn- und Sportvereins wäre ein solches Fest 
nicht zu realisieren. Den Organisatoren wünsche ich eine rundum gelungene 
Festveranstaltung und allen Besucherinnen und Besuchern frohe Stunden und 
viel Spaß.

Ihr 

Hauke Jagau
Regionspräsident
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Grußwort zum Dorfgemeinschaftsfest in Schulenburg

Der Turn- und Sportverein von 1938 Schulenbug / Leine ist in diesem Jahr 
Ausrichter des Dorfgemeinschaftsfestes in der Zeit vom 29.08.2008 – 
31.08.2008.

Es ist nur zu erahnen, was die Gründer vor 70 Jahren bewogen hat, den ersten 
sporttreibenden Verein in Schulenburg aus der Taufe zu heben. Sportliche 
Betätigung war in dieser Zeit noch keine Breitenbewegung. Überwiegend 
waren es Männer, die den Turnsport huldigten. Ihnen ging es nicht allein um 
den sportlichen Erfolg, sondern auch um die Ehre. Alte Photos zeigen deutlich, 
dass der Siegerkranz mehr war als nur das äußere Zeichen des Erfolges. 

Der Turn- und Sportverein von 1938 Schulenburg / Leine gehört mit zu den tra-
genden Säulen unserer 1.022 jährigen Stadt Pattensen. Mit einem herzlichen 
Dank für das, was im Laufe der vergangenen 70 Jahre geleistet wurde, verbin-
den Rat und Verwaltung der Stadt Pattensen die Hoffnung, dass der Verein sei-
nen konsequenten und erfolgreichen Weg auch in den kommenden Jahrzehn-
ten fortsetzen wird. Der Garant dafür sind die Menschen, die aus Verantwortung 
und Freude ihren Beitrag zum Vereinsgeschehen einbringen. 

Mit Respekt und Bewunderung blicken wir auf die 70-jährige Geschichte des 
Turn- und Sportvereines von 1938 Schulenburg / Leine zurück. Wir beglück-
wünschen den Verein zu seinem Jubiläum und wünschen ein gutes Gelingen 
für die Gestaltung des Dorfgemeinschaftsfestes 2008.
Möge auch ein schönes Wetter die Festtage bei vergnüglichen Stunden beglei-
ten.

Günther Griebe
Bürgermeister
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Grußwort zum 70-jährigen Bestehen des TSV Schulenburg von 
1938 und zum 26. Dorfgemeinschaftsfest in Schulenburg

In diesem Jahr feiert der TSV Schulenburg von 1938 e. V. sein 70-jähri-
ges Bestehen. Zu diesem Jubiläum übermittle ich im Namen des Orts-
rates von Schulenburg herzliche Glückwünsche.

Der TSV steht für den Breitensport in unserem Ort. Viele Ehrenamt-
liche waren und sind mit viel Engagement und Freude tätig. Das gilt 
im besonderen Maße für die Jugendarbeit. In der heutigen materiell 
ausgerichteten Zeit eine bemerkenswerte Tatsache. Dafür  unser Dank 
und  Anerkennung.
Auch aus dem sonstigen Vereinsleben ist der TSV  in Schulenburg als 
verlässlicher Partner  nicht wegzudenken. Als großer Verein in unse-
rem Ort stellt er eine Integrationskraft dar, die weit über den Sport hin-
ausgeht.

Das Jubiläum wollen wir mit dem 26. Dorfgemeinschaftsfest gemein-
sam feiern.

Den Verantwortlichen des TSV, den Organisatoren und Helfern wün-
sche ich ein gelungenes  Fest. Die  Mitbürgerinnen und Mitbürger bitte 
ich um rege Teilnahme, damit wir uns gemeinsam noch lange daran 
erinnern können.

Heinz Brandhorst
Ortsbürgermeister.
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Grußwort 
 

zum Dorfgemeinschaftsfest anlässlich des  
 

70-jährigem Jubiläum des 
 

Turn- und Sportvereins v. 1938 Schulenburg/Leine 
 
Der Regionssportbund Hannover e.V. gratuliert dem Turn- und Sportverein v. 
1938 Schulenburg/Leine zum 70-jährigen Jubiläum. In den sieben 
Jahrzehnten ist es dem TSV Schulenburg/Leine gelungen, sich dem Wandel 
der Zeit anzupassen. Die Mitgliederzahl des Vereins ist stetig gestiegen, von 
den heute 444 Mitgliedern sind knapp 50 % Kinder und Jugendliche. Eine gute 
Basis für die Zukunft des Vereins. 
 
Neben den sportlichen Aktivitäten gehören auch vereinsübergreifende 
Veranstaltungen, wie hier das Dorfgemeinschaftsfest, zum Aufgabenbereich 
des Vereins. Die Planung und Durchführung solcher Feste stellen eine große 
Herausforderung dar, die der Vorstand mit Unterstützung seiner 
Vereinsmitglieder aber wieder einmal sehr gut bewältigen wird. Die Freizeit 
wird geopfert, um das gegenseitige Verständnis in der Dorfgemeinschaft zu 
steigern. Das verdient Bewunderung! 
 
Dank dem Engagement und Begeisterung aller ehrenamtlicher Helferinnen 
und Helfer, wird das Dorfgemeinschaftsfest, da bin ich mir sicher, in 
Schulenburg ein großer Erfolg werden. 
 
Allen Beteiligten wünschen wir viel Spaß und vor allem gutes Wetter! 
 
 

 
            - Wilfried Baxmann -            
Vorsitzender Regionssportbund Hannover e.V. 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

Liebe Mitglieder des Turn und Sportvereins Schulenburg/Leine
 
 
Für das Dorfgemeinschaftsfest wünsche ich Ihnen viel Erfolg und 
Harmonie.

 
Ich hoffe, dass der Wettergott es mit dem Fest gut meint.

 
Ihre

Ellen Eggers

Sportring Stadt Pattensen

1. Vorsitzende
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TSV Schulenburg/Leine von 1938  e.V.

Vereinsanschrift:
Adenser Straße (Postanschrift: Dessauer Straße 6b), 30982 Pattensen-Schulenburg

Vereinsheim Telefon: 05069 – 2400, Internet: www.TSV-Schulenburg-online.de

1. Vorsitzender:    Uwe Dornbusch
    Dessauer Str. 6b, 30982 Schulenburg/Leine

2. Vorsitzender:    Andreas Knoll
    Hauptstr. 8, 30982 Schulenburg/Leine

Schriftführer und Pressewart:  Thomas Zehler
    Meiersortweg 11, 30982 Schulenburg/Leine 

Kassenwart:    Andreas Schauer
    Herzog-Ernst-August-Str. 8, 30982 Schulenburg/Leine 
 
Fußballwart:    Thorsten Titze
    Schusterweg 3, 31171 Nordstemmen

Fußballjugendleiterin Verband: Manuela Schalasta-Zehler
    Meiersortweg 11, 30982 Schulenburg/Leine 

Fußballjugendleiterin Verein: Michaela Schauer
    Herzog-Ernst-August-Str. 8, 30982 Schulenburg/Leine 

Turnwartin:   Lisa Brinkmann
    Chemnitzer Str. 9, 30982 Schulenburg/Leine 

Beisitzer Herrenfußball:   Ulrich Bock
    Mauerstr. 31, 30982 Pattensen

Beisitzerin Damenfußball:  Melanie Wallus
    Laagweg 5, 30982 Schulenburg/Leine

Mitgliederzahl per 1.1.2008:  445

Fußball:
Spieltage:   Freitag, Samstag, Sonntag - je nach Mannschaft
Trainingstage:  Montag bis Freitag  - je nach Mannschaft 

Turnen, Gymnastik:
Übungstage: Montag, Dienstag, Donnerstag - je nach Gruppe

Nähere Informationen zum Sportangebot des TSV finden Sie in diesem Heft,
in unseren Infokästen oder auf unserer Homepage unter www.TSV-Schulenburg-online.de
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Was für ein Sport beim TSV Schulenburg?

Es gibt vier Kinderturngruppen, in verschiedenste Altersklassen 
aufgeteilt. Die Altersspanne liegt zwischen Kleinkind und Grund-
schulkind.
Des weiteren bestand bis zu den Sommerferien die Möglichkeit, 
sich beim Fitness-Dance zu betätigen. Dieses Angebot galt für 
Kinder ab der 3. Klasse. Aus organisatorischen Gründen wird nun 
eine Alternative angeboten.
Seit Frühjahr rundet Volleyball für Kinder zwischen 6 und ca. 13 
Jahren das Angebot ab.

Bei den Erwachsenen treffen sich die Männer wöchentlich zu ei-
ner Turn-/Gymnastikstunde. Die Damen betätigen sich in den 
Angebotsbereichen Pilates, Ladyfitness und Nordic Walking.
Für den gesamten Bereich steht Turnwartin Lisa Brinkmann (Tel.  
05069 - 80346) als Ansprechpartnerin zur Verfügung.

Im Jugendfußball werden beim TSV Schulenburg Kinder der Ge-
burtsjahrgänge 2005 und älter trainiert. Während die Kleinsten 
derzeit nur trainieren, wird in den Mannschaftsbereichen F- bis 
B-Jugend (Jahrgänge 1992 bis 2001) schon um Punkte und Siege 
gespielt.
Ansprechpartner für den Jugendfußballbereich sind Manuela 
Schalasta-Zehler (Tel. 05069 - 2585) und Michaela Schauer (Tel.  
05069 - 965242).

Damen- und Herrenfußball wird in Schulenburg für Damen ab 
16 J. (Mädchen ab 14 J. dürfen mit Sondergenehmigung spielen) 
und für Männer von 18 J. bis weit über 50 J. angeboten. Eine Aus-
nahme -  siehe gesonderten Bericht - ist Horst Noltemeyer. Der ist 
noch etwas älter!
Ansprechpartner ist unser Fußballwart Thorsten Titze (Tel. 05069 
- 34207).



20



21

Jugendfußball beim TSV Schulenburg

Wie war die alte Saison?

In der vergangenen Saison gingen eine G-Jugend, eine F-Jugend, 
zwei E-Jugend-Mannschaften, eine 11er D-Jugend, eine 11er C-
jugend und eine 11er-B-Jugend an den Start. 
Die Spielzeiten liefen sehr unterschiedlich. Einige Mannschaften 
haben über weite Strecken der Saison eine gute Leistung gezeigt, 
anderen Mannschaften konnte man eine positive Entwicklung 
während der Saison bescheinigen. 
Es gab jedoch auch Teams,
denen man eigentlich mehr
zugetraut hat. Aber nun ist
das Jahr vorbei und wir
schauen im Jugendfußball
positiv nach vorn!

Wie wird die neue Saison?

Der TSV Schulenburg geht
wie folgt in die neue Saison:
Die G-Jugend wird zunächst nur im Trainingsbetrieb starten, da 
wir mit sehr jungen G-Jugendlichen in die neue Saison gehen. 
Derzeit ist das Interesse der „Bambinis“ sehr hoch.
Im F-Jugendbereich werden zwei Mannschaften in die neue Sai-
son starten, hier können wir die Mannschaften entsprechend des 
Geburtsjahres der Kinder aufstellen.
Auch in der E-Jugend sollen zwei Mannschaften für den TSV auf 
Punktejagd gehen.
In den Altersklassen der D-, C- und B-Jugend ist jeweils eine 
Mannschaft gemeldet worden.
Wir danken all unseren Jugendtrainern/innen, Betreuern/innen 
und den Eltern, die uns sehr stark unterstützen und wünschen 
unseren Kids viel Spaß und Erfolg im Spiel.



Dorfgemeinschaftsfest in Schulenburg/Leine

29.- 31. August 2008

Der TSV Schulenburg/Leine von 1938 e.V. ist in diesem Jahr Ausrichter 
des gesellschaftlichen Höhepunktes in Schulenburg. Wir freuen uns 
sehr in diesem Jahr das 26. Dorfgemeinschaftsfest ausrichten zu dürfen 
und laden herzlich dazu ein ! ! !

Festprogramm:

Freitag, 29.08.2008

18:45h   Treffen der teilnehmenden Vereine an der ev.    
  Thomaskirche in der Schulstraße

19:00h  Gedenkfeier am Ehrenmal, Schulstraße/Hauptstraße

19:30h  Kommers im Festzelt, Festplatz Hauptstraße

  Vorträge:
  Musikzug Schulenburg/L. der FFw. der Stadt Pattensen

 
 Grußworte und Eröffnung des Dorfgemeinschaftsfestes  
 durch den Ortsbürgermeister Heinz Brandhorst,    
 anschließend bitten die SUNNY BOYS zum Tanz

Samstag, 30.08.2008

14:30h  Kinderumzug
 Marschroute:  Gartenstraße – Meiersortweg –    
 Heinrich-Göbel-Straße – Laagweg – Dessauer Straße 
 – Dresdener Straße –Milchweg – Kurze Straße –   
 Hauptstraße – Festplatz

15:00h  Kinder- und Seniorennachmittag
 für die Kids: Überraschungen unserer Jugendabteilung

  für den Rest: zuschauen und kostenlos Kaffee und   
  Kuchen genießen
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ab 20:00h FaNs-tastische Musik - Live-Konzert auf hohem Niveau!
 Die FaNs - Friends and Neighbours – aus Nordstemmen  
 geben ein Konzert. Tolle Stimmen und tolle Musik zum   
 Tanzen und Zuhören - Tanz und Unterhaltungsmusik für   
 Jung und Alt, anschließend Zeltdisco!

Sonntag, 31.08.2008

9:30h  Zeltgottesdienst

10:30h  Katerfrühstück
  Schnitzel, Kartoffeln und Gemüse vom Buffett zum Preis von  
  € 11,00. Sichern Sie sich rechtzeitig eine Essensmarke ! ! !

 Karten können nur im Vorverkauf erworben werden!
 Vorverkaufsstellen:
 Uwe Dornbusch   Dessauer Str. 6b
     05069 - 6442

  Andreas Schauer   Herzog-Ernst-August-Str. 8
      05069 - 965242
  Thomas Zehler   Meiersortweg 11
      05069 - 2585

13:45h  Empfang der am Festumzug teilnehmenden Vereine im
  Festzelt

14:45h  Aufstellung zum großen Festumzug auf dem Sportplatz
  des TSV

15:00h  Großer Festumzug
  Marschroute: Adenser Straße – Hauptstraße – Milchweg  
  - Görlitzer Straße – Hohe Mark – Erfurter Straße – Dan-  
  ziger Straße – Meiersortweg – Breslauer Straße – Fisch-  
  bacher Straße – Herzog-Ernst-August- Straße – Haupt-  
  straße – Schulstraße – Hauptstraße Festplatz

 anschließend Darbietungen der einzelnen Kapellen im  
  Festzelt, danach Tanz und Festausklang mit DJ Kai.

! ! ! Eintritt und Tanz an allen Tagen frei ! ! !

Wir freuen uns auf Ihren Besuch des Dorfgemeinschaftsfestes 2008!
TSV Schulenburg/Leine von 1938 e.V.
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Fußball beim TSV Schulenburg

Herrenfußball - heute und morgen…
Nach dem freiwilligen Abstieg zum Saisonende 2000/2001 sind ei-
nige Versuche unternommen worden, den Herrenfußball in Schu-
lenburg wieder „nach oben“ zu bringen. Leider folgte dem Aufstieg 
in die 3. Kreisklasse nach Ende der Saison 2003/2004 der erneute 
Abstieg in die 4. Kreisklasse.

Soll es das gewesen sein ???

Mit Saisonstart 2008/2009 wollen wir es
noch einmal angehen. Die ersten Schritte
sind getan, jetzt kommt es auf uns alle an.
Wir hoffen sehr, dass sich alle Schulenburger Fußballer, die „Arri-
vierten“ und die Neuzugänge, zusammenraufen, sich als eine Ein-
heit präsentieren und so gemeinsam dem TSV zu neuem Erfolg 
und Attraktivität für Spieler und Zuschauer verhelfen können. Ge-
meinsam werden wir das schaffen!

Damenfußball - das dritte Jahr…
Die Damenmannschaft wurde im Oktober 2005 neu gegründet 
und absolvierte zunächst nur Trainingseinheiten. In der ersten 
Pflichtspiel-Saison 2006/2007 traten die Damen schließlich als 
7er-Mannschaft an und konnten, trotz vieler „Neufußballerinnen“, 
zeitweise ordentliche Ergebnisse erzielen.
Im zweiten Jahr 2007/2008 spielten die Damen aufopferungsvoll 
als 11er-Mannschaft, hatten jedoch kaum eine Chance. In der 
ausgetragenen Hallenkreismeisterschaft wurden dagegen einige 
Siege und Unentschieden eingefahren. Aufgrund einiger Abgänge 
und dem damit verbundenen kleineren Kader wird in der neuen 
Saison 2008/2009 wieder als 7er- Mannschaft gespielt.
Wir wünschen unserer Damenmannschaft weiterhin soviel 
Durchhaltevermögen, Erfolg und das „Quäntchen“ Glück für die 
neue Saison.
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Altherren - das war die Abschiedstournee…

Als die Altherren vor acht Jahren neu formiert wurden, gaben viele 
Skeptiker der Mannschaft nur einige Wochen. So wurden die ersten 
Spiele meistens in Unterzahl bestritten und zunächst viel Lehrgeld 
bezahlt. Doch mit steigender Spielpraxis wurden auch die Ergebnisse 
besser, und ab der dritten Saison konnte man sich immer im Mittelfeld 
der 1. Altherrenkreisklasse platzieren. Nicht zuletzt, da im Laufe der Zeit 
einige neue Spieler den Weg nach Schulenburg fanden.
In der vergangenen Saison hatte die Mannschaft ein Durchschnittsalter 
von 43 Jahren (Altherren dürfen ab 32 spielen) und hat noch einmal eine 
ordentliche Saison hingelegt. Die Mannschaft wurde Tabellen-Achter mit 
33 Punkten (10 Siege, 3 Unentschieden, 11 Niederlagen).

In der kommenden Saison werden jedoch einige Altherrenspieler die 
Herrenmannschaften verstärken, der Rest versucht sich in der Alt-Alt-
Liga (ab 40 Jahre). 

Ein besonderer Dank geht an Thorsten Titze, der in den ersten Jahren 
viel Einsatz gezeigt hat, den Mannschaftszusammenhalt forciert und 
somit das Fundament für die vielen Altherrenspielzeiten gelegt hat!
Danke Thorsten!

Nach dem letzten Punktspiel am 01.06.2008, oben v.l.n.r.: Andreas Schauer, Hannes Debré, Thors-
ten Titze, Andreas Knoll, Horst Strasen, Jens Fedderke, Detlef Seitz, Guido Buchmann.
Unten, v.l.n.r.: Uwe Kinastowski, Ernst Hannes, Thomas Zehler, Christian Möller, Paul Smith, Ro-
bert Passinger, Arndt Brinkmann.
Nicht auf dem Bild: Norbert Butter, Andreas Hahm, Mark Hartmann, Thomas Hettwer, Dirk Marotz-
ke, Holger Meyer, Johann Reich, Henning Scharpenberg, Thomas Waldt, Joachim Wolter.
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TSV Schulenburg – eine Erfolgsstory

Horst Noltemeyer ältestes aktives Mitglied
in der Sparte Fußball

Damals vor fast 50 Jahren…
1959 – Die 1. Fußball-Herrenmannschaft des TSV
errang mit dem Aufstieg in die Bezirksklasse Hannover den bis dahin 
größten sportlichen Erfolg in der Vereinsgeschichte. Zudem wurde die 
Mannschaft anschließend Kreismeister durch zwei Siege über die Spfr. 
Ricklingen II in Langenhagen und Schulenburg. Die Schulenburger Fuß-
baller hatten den Aufstieg mit drei Punkten Vorsprung erreicht. In 28 
Spielen gab es ein Punkteverhältnis von 41:15, bei 107 geschossenen 
Toren und 51 Gegentreffern.
Die Fußballer der Erfolgsmannschaft von 1959: H. Grandt, W. Grandt, 
H. Hoffmann, J. Kalinka, S. Kowalewski, Fr. Labuda, W. Lampe, G. 
Meiwald, M. Nitsch, Horst Noltemeyer, E. Pjechgott, Fr. Quindel, H. 
Schwietring, K. Siebenthaler und P. Weinert.

Und heute…
2008 – Wohl ein einsamer Rekord: Aus der Mannschaft von 1959 ist 
Horst Noltemeyer heute noch immer aktiv. Leidenschaftlich tritt er frei-
tags abends im Altsenioren-Team ü40 (!) gegen den Ball oder nimmt 
auch schon mal als Schiedsrichter die Pfeife zur Hand.
Horst Noltemeyer kam bereits 1955 in die Herrenmannschaft (1. Kreis-
klasse) des TSV, auch 1965 stand er in der Aufstiegsmannschaft zur 
Bezirksklasse. Mittlerweile dürfte Horst, bzw. August oder Ollo, wie ihn 
seine Freunde liebevoll nennen, über 1.500 Spiele für den Verein bestrit-
ten haben. Das ist wahre Liebe zum Fußball… Man erzählt sich sogar, 
dass Horst selbst am Tage seiner eigenen Hochzeit für den TSV gespielt 
hat. Auch Verletzungen schreckten ihn nicht ab: Nachdem er sich beim 
Heimwerken mit einer Axt am Kopf verletzt hatte, spielte er kurz darauf  
   für den TSV mit Kopfverband und erzielte mit
   diesem Turban sogar noch ein Kopfballtor!
   Im Jahr 2005 wurde Horst Noltemeyer für 50  
   Jahre treue Mitgliedschaft im TSV Schulenburg 
   geehrt. 
   Möge Horst noch lange für den TSV aktiv und  
   vor allem gesund bleiben. [cm]
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Der TSV Schulenburg/Leine von 1938 e.V.

Fakten, Fakten, Fakten…

7 Monate und 11 Tage....
war unsere C-Jugend ungeschlagen. In dieser Zeit (inkl.  Winter-
pause) holten unsere Jungens 25 Punkte aus 9 Spielen – darunter 
auch einen Auswärtssieg beim Staffelmeister!

Fast immer mindestens ein Tor...
erzielte unsere D-Jugend in der vergangenen Spielzeit in je-
dem Match. Nur nicht am letzten Spieltag, da gab es eine herbe 
0:8-Niederlage in Springe. Doch Kopf hoch Jungens, es geht wie-
der aufwärts!

Immer getroffen...
hat dagegen unsere F-Jugend letzte Saison in jedem Spiel!

Die Schallmauer geknackt...
hat die G-Jugend in der vergangenen Saison und 106 Tore erzielt! 
Viel Glück für die nächste Saison als F2-Jugend!

Charakter gezeigt...
haben die Damen in der letzten Saison. Durchgehalten, obwohl es 
sehr schwer war. Und am letzten Spieltag noch einen verdienten 
Punkt geholt. Prima!!

Heimstark...
25 Punkte holten die Altherren daheim (8 Siege, 1 Unentschieden, 
3 Niederlagen) und erzielten dabei 29 Treffer. Auswärts schoss die 
oft personalgebeutelte Elf dagegen nur 12 Tore und holte lediglich 
8 Punkte.
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Der TSV Schulenburg/Leine von 1938 e.V.

Fakten, Fakten, Fakten…

Gut besucht…
ist das Kinderturnen in der Schulenburger Turnhalle. Im Schnitt 
kommen montags immer 60 bis 80 Kinder, im Winter sogar bis zu 
90 Kinder.

Erfolgreich...
haben in diesem Jahr etwa 25 Kinder des TSV das Sportabzei-
chen in Pattensen absolviert.

Weit gewalked…
sind unsere Frauen im letzten Jahr: Jede Gruppe hat etwa 320 bis 
380 Kilometer per Pedes zurückgelegt. Das Kaffeetrinken, bzw. in 
den kalten Monaten auch mal ein Glühwein kam ebenfalls nicht 
zu kurz.

Neu gestartet…
wurde Volleyball. In zwei Gruppen trainieren etwa 20 bis 25 Kin-
der.

Gesundheitssport beim TSV…
wird unsere Turnwartin Lisa Brinkmann (B-Trainerschein in der 
Prävention) nach den Sommerferien jeden Donnerstag um 19 
Uhr und um 20 Uhr anbieten. Ganzheitlicher Gesundheitssport für 
Jung und Alt, für Frauen und Männer: Rückenschule, Stationstrai-
ning, Funktionsgymnastik und Brainfitness…

Was ist Brainfitness?
Beim Gesundheitssport werden kleine Logik und Wissensspiele 
mit in den Sport integriert. Während der Bewegung wird also auch 
das Gehirn mit kleinen Knobelaufgaben fit gehalten.
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Aus der Geschichte des
Turn- und Sportvereins Schulenburg/Leine

Die Gründung vor 70 Jahren...
Am Freitagabend, den 11. Februar 1938, trafen sich etwa 60 inter-
essierte Bürger zu einer Gründungsversammlung in der Gaststätte 
an der Hauptstraße gegenüber des Kriegerdenkmals (ehemalige 
„Gaststätte zur Marienburg“). Schließlich wurde am 15. Februar 
1938 der TSV Schulenburg/Leine von 1938 e.V. offiziell gegrün-
det und bot als Hauptsportarten Turnen, Leichtathletik und Fußball 
an.

Der erste Vorstand...
Vereinsvorsitzender wurde damals Werner Kürzel, als Stellvertre-
ter wurde Erich Schauer gewählt. Schriftwart wurde Heinrich Laue 
und Kassenwart Hermann Dolle. Als Oberturnwart kam Rudolf 
Hoose, als Frauenturnwartin Anni Hoose und als Spielwart Erich 
Peter hinzu.

Erste Gehversuche...
Der TSV trat im Fußballkreis Hannover zunächst mit einer Herren- 
und einer Jugendmannschaft an. Aufgrund der Kriegswirren wur-
de der Spielbetrieb nach der Saison 1941/42 jedoch eingestellt. 
Der Sportbetrieb der Turner und Leichtathleten konnte dagegen 
bis Kriegsende 1945 aufrecht erhalten werden, was nicht zuletzt 
ein Verdienst der vielen weiblichen Mitglieder des TSV war. Bei 
Sportfesten in der näheren Umgebung wurden meistens vordere 
Plätze belegt. In dieser Zeit veranstaltete der TSV neben Schau-
turnen auch regelmäßige Weihnachtsfeiern.
Bereits Mitte 1945, also kurz nach Kriegsende, fanden sich die 
Sportler des TSV wieder zusammen, um das Vereinsleben und 
den Sportbetrieb aufzunehmen. Zunächst betätigten sich die TS-
Vler in den Sparten Turnen, Fußball und Tischtennis (die Sparte 
trennte sich 1948 vom TSV und bildete den TTC „Onyx“).
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Die Jugend - Glanz und Gloria...
Die Jugend lag dem TSV schon immer am Herzen und wurde 
bereits damals entsprechend gefördert. Die Jugendlichen dank-
ten es mit herausragenden sportlichen Resultaten: So wurde die 
Fußball-A-Jugend unter Franz Faska in der Spielzeit 1952/53 
Meister der Leistungsklasse und kurz darauf Kreispokalsieger. Ein 
Freundschaftsspiel gegen die erste A-Jugend von SV Werder Bre-
men ging damals 3:3 aus! Anfang der 1970er Jahre erzielte die A-
Jugend unter Fritz Köhler erneut hervorragende Erfolge und spiel-
te schließlich in der Bezirksjugendliga, damals die zweithöchste 
Spielklasse im Jugendspielbetrieb. Ab 1981 gab es zusammen mit 
dem TuSpo Jeinsen eine Jugendspielgemeinschaft, die ebenfalls 
recht erfolgreich war.

Feste und Feiern...
1976 wurde auf Initiative von Walter Schmidt erstmals das „Spiel 
in Grenzen“ durchgeführt. Die lustigen Geschicklichkeitsspiele für 
Schulenburger Vereine waren über viele Jahre hinweg ein High-
light der örtlichen Veranstaltungen. Auch „Leine in Flammen“ ge-
hörte lange Zeit zum festen Bestandteil des dörflichen Miteinan-
ders. Das Event wurde später von den Jungunternehmern wieder 
ins Leben gerufen und findet in zweijährigem Turnus statt.

Viel Arbeit und Schweiß...
Die Fußballer des TSV spielten zunächst auf der (Schützenplatz-)
Wiese gegenüber der Gärtnerei Brinkmann. Im August 1958 wur-
de der in viel Eigenarbeit erbaute jetzige Sportplatz des TSV ein-
geweiht. 1967 kam eine Flutlichtanlage hinzu, 1969 der B-Platz.
Am 17. August 1963 wurde rechtzeitig zum 25-jährigen Jubiläum 
das Vereinsheim am Sportplatz fertig gestellt und eingeweiht. „Da-
mals ein wahres Schmuckstück im Calenberger Land“, schwär-
men alte TSVler. Durch viele Renovierungs- und Verbesserungs-
arbeiten ist das Clubhaus an der Adenser Straße auch heute noch 
ein ansehnlicher Treffpunkt für die vielen sportbegeisterten Schu-
lenburger.
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Hallensport beim TSV...
Mit der Einweihung der Turnhalle in Schulenburg im Jahr 1968 bot 
der TSV Damen-Gymnastik unter Inge Kästen und Kinderturnen 
unter Gudrun Böttcher an. 1970 kam eine Turngruppe „Mutter- und 
Kind“ unter Waltraud Vogel hinzu.
Oberturnwart Walter Schmidt gründete 1972 eine Turnergruppe, 
aus der sich im Gegensatz zur Intention jedoch erfolgreiche Faust-
baller entwickelten. 1984 spielten die 18- bis 30-jährigen bereits in 
der Bezirksliga. Weitere Erfolge waren Hallen- und Kreismeister-
schaften. Die 1980 gegründete Damenmannschaft spielte eben-
falls recht erfolgreich auf Bezirksebene. Kurze Anmerkung: Die 
Faustballer spielten natürlich nicht nur in der Halle, sondern auch 
im Freien.
1978 wurde eine Volleyballabteilung unter Klaus Ellrott gegrün-
det.
Nachdem zwischen 1958 und 1963 eine Handballabteilung unter 
Erhard Wienrich existiert hatte, wurde 1982 eine Damen-Hand-
ballmannschaft unter Irmtraud und Rudi Werner gegründet. Die 
Damen wurden 1986 Staffelmeister der 3. Kreisklasse.

Schon gewußt?
1976 erwarb der TSV eine neue Vereinsfahne, da die alte ledig-
lich aus einem blau-weißen Tuch mit einem aufgestickten Ball be-
stand!
1982 wurde im TSV eine Senioren-Wandersparte gegründet. Man 
traf sich regelmäßíg zum fröhlichen Wandern und erkundete die 
nähere und weitere Umgebung des Calenberger Landes.
Seit 1965 besteht eine enge Freundschaft zwischen den „alten“ 
Fußballern vom TSV und vom holländischen Verein UD Weerselo. 
Jährlich finden abwechselnde Treffen in Schulenburg und Weer-
selo statt.

Herrenfußball beim TSV...
Nach dem Krieg spielten die Fußballer im Kreis Hannover, von 
1948 bis 1950 kurzfristig im Kreis Springe. Ständige Personalnot 
resultierte in mittleren oder unteren Tabellenplätzen. In der Sai-
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son 1951/52 stieg die Mannschaft sogar in die 2. Kreisklasse ab. 
Wie groß die Personalnot damals war, verdeutlicht eine Anekdote 
aus dieser Zeit: Zum Punktspiel in Schulenburg waren lediglich 10 
Akteure  des TSV erschienen. Ein zufällig anwesender Fußballer 
aus Hüpede wurde kurzerhand „verpflichtet“ und ins Tor gestellt. In 
der Mannschaftsaufstellung konnte man später unter der Position 
des Torwartes den Namen „von Hüpede“ lesen! Vermutlich war 
der Name des Hüpeder Spielers nicht allen bekannt...
Schließlich brachte die herausragende Jugendarbeit im TSV auch 
den Herren einen Aufschwung: 1953/54 scheiterte das Team nur 
knapp am Aufstieg. Ein Jahr darauf schafften die Fußballer nach 
erfolgreicher Integration der A-Jugendlichen den Aufstieg in die 1. 
Kreisklasse. 1958/59 gelang sogar der Aufstieg in die Bezirksklas-
se Hannover. Doch 1960/61 stieg die Mannschaft wieder in die 1. 
Kreisklasse ab.
1964/65 wurden die Fußballer wieder dem Fußballkreis Springe 
zugeordnet und errangen auf Anhieb den Kreismeistertitel und den 
Aufstieg in den Bezirk. Im folgenden Jahr stieg die Mannschaft 
jedoch ab. Doch bereits 1967 wurden die Fußballer erneut Kreis-
meister und spielten bis 1971 in der Bezirksklasse. Nach dem Ab-
stieg in die 1. Kreisklasse, folgte 1976 leider auch der Abstieg in 
die 2. Kreisklasse.

Vereinsvorsitzende von 1938 bis 2008
1938 - 1945 Werner Kürzel
1945 - 1946 Heinrich Böker
1947 - 1948 Heinz Rohne
1948 - 1966 Werner Kürzel (erster Ehrenvorsitzender des TSV)
1967  Dieter Sustrate
1967 - 1972 Helmut Alexi (zweiter Ehrenvorsitzender des TSV)
1972 - 1974 Manfred Nitsch
1974 - 1976 Heinz Möller
1976 - 1982 Ehrenfried Böttcher
1982 - 1989 Heinz Rohne
1989 - 2001 Heinz Möller (dritter Ehrenvorsitzender des TSV)
seit 2001 Uwe Dornbusch
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Langjährige Treue zum Verein...

Auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung am 27. Juni 
wurden für langjährige Mitgliedschaft geehrt:

70!!! Jahre Mitgliedschaft im TSV
Karl-Heinz Bohne, der zugleich auch Gründungsmitglied ist.

60 Jahre Mitgliedschaft im TSV
Manfred Gleisberg, Irmgard und Hubert Hoffmann sowie Walter 
Lampe.

50 Jahre Mitgliedschaft im TSV
Heinz-Günther Flohr.

40 Jahre Mitgliedschaft im TSV
Ilse Wolters und Hans-Hinrich Meyer.

25 Jahre Mitgliedschaft im TSV
Ilse und Claas Blume sowie Sonja Brunkau.

Ehrung für sein Lebenswerk
Unser ehemaliger Oberturnwart Walter Schmidt wurde für seine 
langjährige und sehr erfolgreiche Vereinstätigkeit geehrt.

Ehrenmitglieder
seit 2002 Heinrich Böker
seit 2005 Karl-Heinz Bohne
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 Der TSV Schulenburg

   sagt

  „Dankeschön“!

Hiermit möchten wir allen Firmen, die durch ihre Werbeanzeige den 
Druck dieser Festschrift erst ermöglicht haben, ein herzliches Danke-
schön aussprechen. Liebe Leserinnen und Leser, bitte berücksichtigen 
Sie die werbenden Unternehmen bei Ihren Einkäufen und Geschäften.

Danke sagen wir auch dem Ortsrat von Schulenburg, allen örtlichen Ver-
einen und Organisationen sowie den vielen freiwilligen Helferinnen und 
Helfern. Alle zusammen tragen zum Gelingen des Festes bei.

Ein besonderer Lob und Dank geht an den Musikzug Schulenburg/Leine 
der FFw der Stadt Pattensen und an die Chorgemeinschaft Schulen-
burg/Leine für ihre musikalische Unterstützung.
So ist das mit der Planung. Im Sommer 2007 planten unsere Freunde von 
der Chorgemeinschaft ihr Konzert mit dem Blasorchester Nordstemmen 
im Schlosshof (Open-Air) am Samstag, 30.08.2008, von 17:00 Uhr bis ca. 
19:00 Uhr. Kein Problem, da das Dorfgemeinschaftsfest in Schulenburg 
turnusgemäß am Wochenende 22. bis 24.08. stattfinden würde. Ende 
2007 wurde auf Wunsch des Festwirtes das Dorfgemeinschaftsfest 
jedoch um eine Woche nach hinten verlegt. Somit kommt es leider zu 
einer Terminüberschneidung. Dennoch nimmt die Chorgemeinschaft an 
unserem Dorfgemeinschaftsfest teil, jedoch nicht in der gewohnten Art 
und Weise. Wir freuen uns aber, dass die Chorgemeinschaft trotz ihrer 
Belastung an dem Wochenende bei uns sein wird und wünschen für das 
Konzert viel Erfolg!

Wir wünschen allen viel Spaß und gute Unterhaltung
auf dem diesjährigen Dorfgemeinschaftsfest.




